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Sir. 22 gHitfirierle f^œeljêrif^C fpattbtDerfersQeffung (örgait für bie offijieBen Sßublifationen beS ©djtoeij. @ert)erbeB°remS) 349

391. gft_ eS möglich, mit einer S3unfenbatterie eine fßferbe«
fraft pm ^Betriebe einer leicEjt gepenben Sanbfäge p erzielen ober
ift eine fotcpe Stntage überbauet nidpt mögtidj ober nicpt rentabel
©eft. StuSfunft gegen ©ntfcpäbigung erbittet Si. Slßenfpacp, Siieber»
ltpjpt (©t- ©aßen),

2t»ttoortcn.
Stuf grage 339. @icf) p wenben an ©bouarb §anuS (Sigence

gr. Strupp»©rufonwerf) ©enf.
Stuf grage 349. SBir empfepten Stirfdibaumbretter in jeber

®ic!e ganj bürr. g. u. St. SBlumer, Qüridj IV, ©taufiuSfir. 87.
Stuf grage 351. ©otcpe Dîofte» unb fRoprbürften belieben @ie

am beften bei St. ©enner, 5. ©ifenpaße, IRicbterSweii.
Siuf grage 355. fRiemenfabrif Dtenjifen (Siargau).
Stuf grage 355. SBenben ©ie fiep an bie girma Si. ©enner,

3. ©ifenpaße in SRicpterSroeit, wetdje fiep mit ber Sieferung biefeS
StrtifetS ebenfaßS befaßt.

Siuf grage 356. SBenben ©ie fiep an St. Qeßroeger, gabrtf
für eteftrifdie Stpoarate, lifter.

Siuf grage 3571 ®iefe Strtifet fönnen ©ie bei St. ©enner,
,j. ©ifenpaße, SiiepterSweit, p gabrifpreifen belieben.

Stuf grage 359. SRit 20—31 lîiter (SRittet 25) per SRinute
beftänbiger SBafferpftufi unb 5—6 Sttm. ®rucf mit genügenb grofsem
IReferooir fann 1 effeftiöe Bferbefraft tägtidj toäbrenb 5 ©tunben
benüpt Werben, ober 2 Sßferbefr. täglich 2i'j ©tb., 1/2 $ferbefraft
10 ©tunben :c. fRöprenWeite für 1 PS 75 mm, für 2 PS ICO mm.
Seftgeeignete Turbine oerfertigt auf Seftettung SB. Stiefer in 3t^al=»
weit. SfSrofpeft p Sienften.

Stuf grage 359. Offerte ber girma St. ©cbmib, SRafcpinen»
fabriï, Qüticp, gebt gpnen bireft p.

Stuf grage 359. S3ei 20—31 SRtnutenliiern unb 5—6 Sttm.
®rud erhalten ©ie fotgenbe medjanifcpe Slrbeit mit einem SRefer»
Ooir Pon wenigftenS 45 ms gnbatt innerhalb 24 ©tunben:

1 ©tunbe 4-7 HP ober 2 ©tunben 2—3,5 HP :c.
b. p. 4-7 Sßferbefraftfiunben jeben Sag.

®iefe Straft Wirb am beften mit einem SjBettomSRotor auSge«
müßt unb tiefere ich fotäe Pon einfacher Stonftruïtion mit pBcpfiem
IRupeffeft. g. U. Stebi, Dlafcpinenfabrif, SBurgborf.

Sluf"grage 360. SBir empfehlen uns für Stnfertigung Pon
$ol0ftäbd)en unb Sörettepen jeber ®icfe unb SSreite. g. u. Ä. Stumer,
Qüridj IV, ©taufiuSftr. 37.

Stuf grage 360. ®ie ißarqueteriefabrif ®ojsigen (SSern) über»
nimmt bie §erfteßung oon bierectigen §>otjfiäbcpen, 10 x 10 mm,
fowie aucp bie §erfteßung Pon Sörettepen Pon ca. 5 mm ®icfe unb
60 mm Sîreite unb münfcbt mit bem gragefteßer in Störfefponbenj
ju treten. ®"

Stuf grage 361. ©maißierte ©uf; « Slabewannen liefert St.

©enner, j. ©ifenpaße, SîidjterSweit, bißigft.
Stuf grage 361. ©ufjeif. Sabemanuen liefert bißigft ®of(b»

Siebifen, 39 ©epipfe, Qürid).
Stuf grage 361. ®ufs»S3abewannen, innen weih, meergrün,

rofa, elfenbeinfarbig ober hellblau emailliert, auch für §otjranb
eingerichtet, liefert gb. SBetter, SSintertbur.

Stuf grage 362. Ilm angeben p tonnen, wie biet SBaffer
hurdj fragl. IRBpren gebt, muff betannt fein bie Hänge ber Heilung
unb baS Porpanbene ©efäße. g. II. Stebi, Dlafcpinenfabrif, SSurgborf.

Stuf grage 363. ' ®ie Sragtraft fragt, ©äute hängt ab Pon
beren SBanbbide. SBenn nicpt abnormaler ©äutentopf unb gufj
Borpanben finb, fo trägt bie ©äute bei 120 Stilo ©ewiept ca. 3000
Stito bei Pfadt)er ©ieperpeit. g. 11. Stebi, SRafcpinenfabrif, Sîurgborf.

Stuf grage 364. Jtaufe fortwäprenb ©rlenfdjeitpotj 1. Klaffe,
fotnie Stoßen. S3itbbauerei Start ©cbicE, ©otttieben (®burgau).

Stuf grage 365. SBenben ©ie fiib an bie girma St. ©enner
in fRidjterämeit, metebe gbnen bei Stufgabe gbre§ Sfebarfg bißigften
f(5rei§ mitteilen wirb.

Stuf grage 366. SBünfcpen mit gragefteßer in Storrefponben^
.ju treten, g. u. St. Stumer, 3üri^ IV, ©taufiuäftr. 37.

Stuf grage 367. ©raniitreppentritte liefert p bißigften greifen
ba§ SRarmor» unb ©ranitgefipaft gob. Stühe, ©t. ©aßen.

Stuf grage 375. SBenben ©ie fidf geft. an ®. Seberer, ®ö6
b. SBintertpur, Wetdier bie betannten gufjeifernen gauipepumpen in
7 Perfcbiebenen ©röjjen liefert.

äönffcröerfotöHng Stepon (®burgau). I. guteitung pm
IReferooir. 2. ©rfteßung eineä ®oppet=9tefernoir mit 150 m» gn«
pait. 3. §auptteitung unb SSerteitung§ne| (ca. 1000 m, 75 bi§
150 mm Siebtweite), inft. §t)branten unb Schieber. 4. ©rfteßung
ber Qu» unb Sjauäteitungen. 5. ©rabarbeiten p obigen Seitungen.
Offerten finb mit ber Sluffdfrift „©ingabe für SBafferPerforgung"
bis ben 28. Sluguft an SSorfteper SSeljrli einpreiepen, mofetbft auch
$Iäne unb S3ebingungen eingefepen werben fönnen.

Tunnelbaute, ©rfteßung eine® ca. 140 m langen, teilweife
«ugjumauernben ©traßentunnetS im Slflatobet, an ber ©afierftra|e

(©raubünben). Sfîtâne unb fBaunorfcpriften finb auf bem fantonaten
Sauamte in ©pur. pr ©infiebt aufgelegt, gm Xunnet6au be»
wanberte Unternehmer finb erfudit, ilebernapmgangebote in Per»
fiegèltem ©ouoert bi§ jum 3. September an ba3 Sau« unb gorft»
Departement, ®p Sltarugg in ©pur, einpreiepen.

©rfteltttng bon 28 3tuêftetH)l5t?en an bee ©cfpnftrafje
(©raubünben) im Stoftenbetrage oon gr. 9500. SfSIan unb Sau»
Porfcbriften finb beim fantonaten Sauamte in ©pur pr ©infiept
aufgelegt. Offerten in Oerfiegeltem, mit ber Stuffcprift „Slulfteßungg»
ptäpe in ®<bpn" Perfepenem ©ouuert finb bis jum. 31. Siuguft an
ba§ Sau» unb gorftbepartement, ®p. SOtarugg in ©pur, einpreiepen.

Soeeeltion bee alten Sattbftcafee 11. Sîlaffc Pom Statten»
büpt bis greipof mit bieSbepgticper ©rfteßung ber fübti^en Qu«
faprtSftrafse pr Sapnftation „Dberrieben»®orf" (St. Qüribp). ®e»
famttänge 420 Slieter unb Sronenbreite 4,5 Dieter. ®te Sauuor«
fepriften, SorauSntafse, Slccorbbebingungen unb Stäne liegen auf
ber ©emeinberatSfanjtei Oberrieben jur ©infidjt offen. UebernapmS»
Offerten nach ©inpeitSpreifen finb uerfdhtoffen mit ber Stuffcprift:
,,©trafsenbau=Offerte" bem ©emeinberat Oberrieben einpreiepen bis
29. Sluguft.

fßeetö-Sfttöfdjeeibttttft bee itonteotlfanuniffion bee ©e»
tneebentufeen Qüticfj nnb Söinteetlpe. ®ie SSontroßfommiffion
ber ©ewerbemufeen Qürid) unb SBintertpur eröffnet unter ben
fd)Weijeri|d|en unb in ber ©cpweift niebergetaffenen Slunftgewerbe»
treibenben eine tonfurrenj pr Stnfertigung:

a) ©iner güßung über eine ®pür in beforatiper Dlalerei.
b) ©ineS gefepmiebeten SïaminfèirmeS mit Dletaßfüflung.
c) ©ine? SouguetS auS fünfttiepen Stumen.
d) ©ineS ®iptomS in geberjeiepnung.
e) ©ineS SudjeinbanbeS mit §anbPergotbung auf ®ecfet unb

Süden.
Sertangt Werben bie ausgeführten Dbjefte.
programme fönnen bei ben Dlufeen in Qürid) unb Söinter»

tpur bepgen werben.

fßateonemttaßnjine. ®te ©rb«, Dlaurer», Qirnmer», §otj»
cementbebacpungS», ©ipreiner» unb ©eptofferarbeiten, fowie bie
©rfteßung non Slipableitungen unb ©infriebigüngen für pei
Sßatronenmagajine im Sîinbergrien bei lletenborf. ffStäne, Sebing»
ungen unb Slngebotformutare finb im eibg. Saubureau in ®pun
pr ©infiept aufgelegt. llebernapmSofferten finb ber ®ireftion ber
eibg. Sauten in Sern oerfdjtoffen unter ber Sluffdjrift „Stngebot
für Dtagajinbauten im Sanbergrien" bis unb mit bem 23. Sluguft
nScpftpin franfo feinpreidjen.

©rfjuttjiauê aWeOittgcn (Stargau). Ser ©emeinberat Dleßingen
eröffnet Sonfurrenj über ben Steubau eines ©cputpaufeS. ffStane
unb Sebingungen fönnen auf ber ©emeinbefanjlei eingefepen, teptere
bafet.bft bepgen werben. Offerten für ben ganzen Sau finb bis
unb mit 27. Sluguft Perftptoffen mit ber Stuffcprift „ScputpauS
Dleßingen" an ben ©emeinberat einpgeben.

©rftenuttg bon SSalbPegcn. ®ie polit, ©emeinbe SatenbaS
'(©raubünben) eröffnet freie Sïonfurrenj über bie ©rfteßung Pon

a) einem SBalbweg für bie graftion ®orf, cirfa 600 m
b) „ „ „ „ „ Srün, „ 500 „

Släpere StuSfunft erteilt fReoierförfter gooS in SatenbaS. ©eprift«
litpe Stngebofe per Sängenmetev nimmt bis 22. bS, ber Sorftanb
entgegen.

äSBaffevtiepfopgattg Slnbelfittgc«.
1. Quteüung non Oueßenfaffung in Serg a. SB. jum fReferboir

auf ben Dtüpteberg, 150 mm fRöpren, 4500 m Sänge.
2. IReferooir auS Seton, 3 fammertg, 600 ms gnpatt, mit Slrma»

turen.
3. SerteitungSnep, 3400 t. m fRöpren Oon 75 bis"180 mm

Satiber mit 39 §pbranten unb 26 ©ipiebern.'
4. ®te Quteitungen p ben §äufern bis unb mit Slbfcbtuffpapn.
5. gür 1—3 bie erforbert'cpétt ©rabarbeiten.

®ie ©ingaben fönnen fowopt für baS ©anje als für einjetne
Stbteitungen gemaipt werben, finb Perfcptoffen bis 25. I. SR. an
fßräfibent Slrbenj abpgeben, Wo SfMne unb Sauoprfd)riften pr
©infiept offen liegen, unb bie bepgtiepen ©tngabeformulare bepgen
werben fönnen.

®lc ©pcnglerarbeit für ©cfjiff uni» Surtn am Sleubau
ber Sîircpe Oberwit bei Safet. ©ingaben finb bis 24. Sluguft 1896
bei St. Srobmann, Pfarrer, Wofetbft aud) SfSIäne unb Sorfdprtften
einpfepen finb, einpfenben.

Kircheilheizung'. La municipalité de Moudon met
au concours la fourniture des appareils de chauffage pour
le temple de Moudon. Chaque offre devra être accompagnée
d'un dessin représentant le système de chauffage proposé.
Les soumissions seront reçues au greffe municipal jusqu'au
31 Août.

©rftellung her proj. Setter» unb Srfwfttiafterüerforgung
her 2Saî?ettierîorgmtgéMSenof?ettfcf)ûft 3el&=9WeUen, Stanton
Qüricp, mit einem ^oéreferPoir Pon (2 X. 275) 550 m2 effef»
tioem SBafferinpalt, einer fRöprenfaprt oon ca. 6000 m Sänge in
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391. Ist es möglich, mit einer Bunsenbatterie eine Pferde-
kraft zum Betriebe einer leicht gehenden Bandsäge zu erzielen oder
ist eine solche Anlage überhaupt nicht möglich oder nicht rentabel?
Gefl. Auskunft gegen Entschädigung erbittet A, Allenspach, Nieder-
uzwyl (St. Gallen),

Antworte».
Auf Frage 339. Sich zu wenden an Edouard Hanus (Agence

Fr, Krupp-Grusonwerk) Genf.
Auf Frage 3449. Wir empfehlen Kirschbaumbretter in jeder

Dicke ganz dürr. I, u. K. Blumer, Zürich IV, Claustusstr. 37,
Auf Frage 35l. Solche Röste- und Rohrbürsten beziehen Sie

am besten bei A, Genner, z. Eisenhalle, Richtersweil.
Auf Frage 355. Riemenfabrik Menziken (Aargau).
Auf Frage 335. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner,

z. Eisenhalle in Richtersweil, welche sich mit der Lieferung dieses
Artikels ebenfalls befaßt.

Auf Frage 35k. Wenden Sie sich an A. Zellweger, Fabrik
für elektrische Apvarate, Uster.

Auf Frage 357. Diese Artikel können Sie bei A, Genner,
z. Eisenhalle, Richtersweil, zu Fabrikpreisen beziehen.

Auf Frage 359. Mit 26—31 Liter (Mittel 25) per Minute
beständiger Wasserzüfluß und 5—6 Atm, Druck mit genügend großem
'Reservoir kann 1 effektive Pferdekrast täglich während 5 Stunden
benützt werden, oder 2 Pferbekr. täglich 2^z Std., t/z Pferdekrast
10 Stunden rc. Röhrenweite für 1 ?8 75 nana, für 2 VL 166 nana.
Bestgeeignete Turbine verfertig! auf Bestellung W. Kieser in Thal-
weil, Prospekt zu Diensten.

Auf Frage 359. Offerte der Firma A, Schmid, Maschinen-
fabrik, Zürich, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 359. Bei 26—31 Minutenlitern und 5—6 Atm.
Druck erhalten Sie folgende mechanische Arbeit mit einem Refer-
voir von wenigstens 45 ms Inhalt innerhalb 24 Stunden:

1 Stunde 4—7 Ll? oder 2 Stunden 2—3,5 H? rc.
d, h, 4—7 Pferdekraftstunden jeden Tag.

Diese Kraft wird am besten mit einem Pelton-Motor ausge-
nützt und liefere ich solcke von einfacher Konstruktion mit höchstem
Nutzeffekt. I. ll. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Auf'Frage 369. Wir empfehlen uns für Anfertigung von
Holzstäbchen und Brettchen jeder Dicke und Breite. I. u. K. Blumer,
Zürich IV, Claustusstr. 37.

Auf Frage 369. Die Parqueteriefabrik Dotzigen (Bern) über-
nimmt die Herstellung von viereckigen Holzstäbchen, 16 X 16 narrr,
sowie auch die Herstellung von Brettchen von ca. 5 narrr Dicke und
66 orna Breite und wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 36t. Emaillierte Guß - Badewannen liefert A-
Genner, z. Eisenhalle, Richtersweil, billigst.

Auf Frage 361. Gußeis. Badewanuen liefert billigst Gösch-
Nehlsen, 39 Schipfe, Zürich.

Auf Frage 361. Guß-Badewannen, innen weiß, meergrün,
rosa, elfenbeinfarbig oder hellblau emailliert» auch für Holzrand
eingerichtet, liefert Jb. Welter, Winterthur.

Auf Frage 36Ä. Um angeben zu können, wie viel Wasser
durch sragl. Röhren geht, muß bekannt sein die Länge der Leitung
und das vorhandene Gefälle. I. U. Aehi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 363. Die Tragkraft fragt. Säule hängt ab von
deren Wanddicke. Wenn nicht abnormaler Säulenkopf und Fuß
vorhanden sind, so trägt die Säule bei 126 Kilo Gewicht ca. 3666
Kilo bei 6facher Sicherheit. I. U. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 364. Kaufe fortwährend Erlenscheitholz I.Klasse,
sowie Rollen. Bildhauerei Karl Schick, Gottlieben (Thurgau).

Auf Frage 365. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche Ihnen bei Aufgabe Ihres Bedarfs billigsten
Preis mitteilen wird.

Auf Frage 366. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. u. K. Blumer, Zürich IV, Claustusstr. 37.

Auf Frage 367. Graniitreppentritte liefert zu billigsten Preisen
das Marmor- und Granitgeschäft Joh. Rühe, St. Gallen.

Auf Frage 375. Wenden Sie sich gest. an G. Leberer, Töß
b. Winterthur, welcher die bekannten gußeisernen Jauchepumpen in
7 verschiedenen Größen liefert.

Suvmissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Kefikon (Thurgau). 1. Zuleitung zum

Reservoir. 2. Erstellung eines Doppel-Reservoir mit 156 na» In-
Halt. 3. Hauptleitung und Verteilungsnetz (ca. 1666 m, 75 bis
156 mm Lichtweite), inkl. Hydranten und Schieber. 4. Erstellung
der Zu- und Hausleitungen. 5. Grabarbeiten zu obigen Leitungen.
Offerten sind mit der Aufschrift „Eingabe für Wasserversorgung"
bis den 28. August an Vorsteher Wehrli einzureichen, woselbst auch
Pläne und Bedingungen eingesehen werden können.

Tunnelbaute. Erstellung eines ca. 146 na langen, teilweise
«auszumauernden Straßentunnels im Aklatobel, an der Safierstraße

(Graubünden). Pläne und Bauvorschriften sind auf dem kantonalen
Bauamte in Chur. zur Einsicht aufgelegt. Im Tunnelbau be-
wanderte Unternehmer sind ersucht, Uebernahmsangebote in ver-
siegèltem Couvert bis zum 3. September an das Bau- und Forst-
département, Th Marugg in Chur, einzureichen.

Erstellung von S8 Ansstellplützen an der Schynstraße
(Graubünden) im Kostenbetrage von Fr. 9566. Plan und Bau-
Vorschriften sind beim kantonalen Bauamte in Chur zur Einsicht
aufgelegt. Offerten in versiegeltem, mit der Aufschrift „Ausstellungs-
Plätze in Schyn" versehenem Couvert sind bis zum 31. August an
das Bau- und Forstdepartement, Th. Marugg in Chur, einzureichen.

Korrektion der alte« Landstraße ii. Klasse vom Watten-
bühl bis Freihos mit diesbezüglicher Erstellung der südlichen Zu-
fahrtsstraße zur Bahnstation „Oberrieden-Dorf" (Kt. Zürich). Ge-
samtlänge 426 Meter und Kronenbreite 4,5 Meter. Die Bauvor»
schriften, Vorausmaße, Accordbedingungen und Pläne liegen auf
der Gemeinderatskanzlei Oberrieden zur Einsicht offen. Uebernahms-
offerten nach Einheitspreisen sind verschlossen mit der Aufschrift:
„Straßenbau-Offerte" dem Gemeinderat Oberrieden einzureichen bis
29. August. >

Preis Ausschreibung der Kontrollkonnnisfion der Ge-
Werbemusee« Zürich und Winterthur. Die Kontrollkommission
der Gewerbemuseen Zürich und Winterthur eröffnet unter den
schweizerifchen und in der Schweiz niedergelassenen Kunstgewerbe-
treibenden eine Konkurrenz zur Anfertigung:

a) Einer Füllung über eine Thür in dekorativer Malerei.
k) Eines geschmiedeten Kaminschirmes mit Metallfüllung.
o) Eines Bouquets aus künstlichen Blumen.
â) Eines Diploms in Federzeichnung.
o) Eines Bucheinbandes mit Händvergoldung auf Deckel und

Rücken.

Verlangt werden die ausgeführten Objekte.
Programme können bei den Museen in Zürich und Winter-

thur bezogen werden.

Patronenmagazine. Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Holz-
cementbedachungs-, Schreiner- und Schlosserarbeiten, sowie die
Erstellung von Blitzableitungen und Einfriedigungen für zwei
Patronenmagazine im Krndergrien bei Uetendorf. Pläne, Beding-
ungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Magazinbauten im Kandergrien" bis und mit dem 23. August
nKchsthin franko 'einzureichen.

Schulhans Mellingen (Aargau). Der Gemeinderat Mellingen
eröffnet Konkurrenz über den Neubau eines Schulhauses. Pläne
und Bedingungen können auf der Gemeindekanzlei eingesehen, letztere
daselbst bezogen werden. Offerten für den ganzen Bau sind bis
und mit 27. August verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus
Mellingen" an den Gemeinderat einzugeben.

Erstellung von Waldwegen. Die polit. Gemeinde Balendas
(Graubünden) eröffnet freie Konkurrenz über die Erstellung von

a) einem Waldweg für die Fraktion Dorf, cirka 666 m
d) „ „ „ „ „ Brün, „ 566 „

Nähere Auskunft erteilt Revierförster Joos in Valendas. Schrift-
liche Angebote per Längenmeter nimmt bis 22. ds. der Vorstand
entgegen.

Wasserversorgung Andelfinge«.
1. Zuleitung von Quellenfassung in Berg a. W. zum Reservoir

auf den Mühleberg, 156 mm Röhren, 4566 m Länge.
2. Reservoir aus Beton, 3 kammerig, 666 m» Inhalt, mit Arma-

turen.
3. Verteilungsnetz, 3466 l. m Röhren von 75 bis 186 mm

Kaliber mit 39 Hydranten und 26 Schiebern.
4. Die Zuleitungen zu den Häusern bis und mit Abschlußhahn.
5. Für 1—3 die erforderlichen Grabarbeiten.

Die Eingaben können sowohl für das Ganze als für einzelne
Abteilungen gemacht werden, sind verschlossen bis 25. l. M. an
Präsident Arbenz abzugeben, wo Pläne und Bauvorschriften zur
Einsicht offen liegen, und die bezüglichen Eingabeformulare bezogen
werden können. »?

Die Spenglerarbeit für Schiff und Tnrn» am Neubau
der Kirche Oberwil bei Basel. Eingaben sind bis 24. August 1896
bei A. Brodmann, Pfarrer, woselbst auch Pläne und Vorschriften
einzusehen sind, einzusenden.

LurvllsudvIsuriA'. Im munioixalits ào Nonàon mob
an oonoonrs la tonrnitmrs àss apxarsils ào obanKaZo pour
Is tvmpls ào Nonàon. Oüagns oàs àsvra ôtro aooompagnss
à'nn àossin roprosontant 1o szcstèmo ào olranà^s proposs.
I-ss soumissions soront roynos an grolls municipal znsczn'an
31 àà

Erstellung derproj.Feuer- und Trinkwasserversorgung
der Wasserversorgnngs-Genoffenschaft Feld-Meile«, Kanton
Zürich, mit einem Hochreservoir von l2 X 275) — 556 m2 effek-
tivem Wafferinhalt, einer Röhrenfahrt von ca. 6666 m Länge in
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Kalibern Don 150 big 100 mm, nebft ca. 18 ©tücf ©äjieberhalinen
unb ca. 27 Stücf ^pbranten.

Sie begügl. ©läne, ©oraugmaffe, ©auüorfchriften unb Sltforb»
bebingnngen tonnen Dom 10, bis unb mit 18. Sluguft bet §>errn
SS- ©teiger z- ©hrifioffel in ©inficht unb ebenbafelbft anbermeitige
Sluffdjlüffe in ©mpfang genommen werben.

Seiftunggfähige Unternehmer «erben eingelaben, itjre bie§be§ügl.
Offerten

1. für bie ©rab» unb Dtaurerarbeiten beg ®oppelreferooirg,
2. für bie ©rabar6eit, bie Lieferung unb üegung nebft gngang»

fetjung beg ganzen 9töt)rennetseS, famt ©lieber unb §pbranten
unb ber ©inriihtung beg SoppelreferDoirg tc.

btä unb mit bera 26. Sluguft fcfjriftttcb unb »erfcftloffen an obge«
nannte ©teile unter bem Stiel „SSafferoerforgung „gelMDteilen"
einzureicben.

SEBofferüerforguttg ©beruztoil. ©rftellung eineg SReferDoirg
in ©eton mit 500 ms gntjalf famt ben nötigen ©rab. unb Sieben«

arbeiten unb einfcbliefflich Siefern unb ^Kontieren ber Slrmatur.
Offerten fit b fcbrtftltcb unû Derfdjloffen big fpüteftenS ben 22. Sluguft
§errn ©emetnberat §einritfi ©refchltn jgr. in Oberuzmil einzu«
reichen, bet meinem auch ©läne unb ©auoorfchriften eingefet)en
«erben tonnen.

fömt bat ©entein&eftrnfje SJÔigctêljopSietfurt (Soggen»
bürg). Sänge runb 1,1 km. ©oranfchlag für bie zu Dergebenöen
Sirbetten gr. 24,000. ©auoorfchriften, ©oraugmafse unb ißlärte
tönnen auf ben ©emeinberatgfanzleten 33iit§mil unb Oberölfens»
«it eingefe^en «erben. Sie Offerten ftnb Derfcffloffen unb mit ber

Sluffcljrift „S8igetghof»Sietfurt" big fpüteftenS 22.. Sluguft beim
©emeinbamt iDber^elfettStril einzugeben. Ste Eingaben tonnen
nach ben ©inheitgpreifen ober in einer Sloerfalfamme gemadjt
werben.

®ie ^olzforftoration 3oUifon gibt foigenbe Slrbeiten in
Sltforb :

1. Sie Siobung ton 13,000 Omabratmeter SSalbboben unter«
halb' ber neuen ^orberwiegftrajje, im goljrbacb, famthaft ober in
einzelnen ©arzetlen.

2. ®ie ©rfteHung einer ©ouliffe über ben ©alfterbacö in einer
Sänge ton 17 Dtetern unb einer Sicptroeite Don 1 Dieter §ölfe
unb 0,80 Dieter Söreite auS ©erneut famt ben nötigen ©rabungg»
arbeiten.

3. Sie ©lanie einer ©traf« im ©alfter ton 375 Dieter Sänge
unb 4,5 Dieter ©reite. J

4. ®ie ©rftellung beg ©teinbetteä unb ©etiefung 5er genannten
©traf«-

©läne unb ©auoorfchriften tonnen bei Slttuar g. Çimmler»
Siägelt eingefehen »erben.

©ingaben auf biefe Slrbeiten finb btg 25. Sluguft 1896 unter
ber Sluführift „Sltforbarbeiten" an ben KorporationSpräfibenten,
§errn ©üröh!er=©erchtolb, zu rieten.

(Srftclluttg eiucê neuen @enneretgebnubeê in Söia&etS»
J»etl (fRufftton), Diaurer», ©teinhauer», gtmmermanng», ©dhloffer»,
©lafer», §afner», ©cfjretner» unb ©pengterarbeiten, fowie Stefern

Don Siegeln unb eifernen Sragbalfen. Offerten für bag ©anze
ober ©inzelne? finb fpüteftenS big 23. Sluguft oerfchloffen mit ber
Sluffcljrift „©ennereibaute DiabetSweil" an ben ©aupräfibenten,
§errn ^rch- SSeber, einzureichen, wo auch ©läne, ©aubefchrtebe-
unb ©orauSmafje zur ©inficht aufgelegt finb.

Dieubebadjung ber 8t. âRnrtinëïapeHe in Sutfjnnng (St.
Sfjurgau) mit §olz«, Schiefer» unb ©pengterarbeit nebft ©rftellung.
eineg iBHlsct&ldtcrS. gür fämtlicheg liegt ©aubef&rteb im tath.
©farrhauS Su&nang unb finb Offerten Derfdjloffen big zum 25.
Sluguft an ©ugfter, ©fr., einzufenben.

3>ie Jyirmit $einrict) ©lend, ©ofel, Sheaterftr. 22, befafjt
fich neben bem Raubet mit pholograpfitfcßett 2Sebarfsarliftel'n
hauptfächlich mit ber Herstellung von Heliographieen
nach eingefanbten ©aufen unb übernimmt Doüe ©arantie für
promptefie unb tabellofefte SluSführung ber anDertrauten Slrbeiten
unter Säatjrung ftrengfter ®igfretion. Sie eingehenben Slufträge
gelangen unoerzügliclj zur ©rlebigung.

©S ift namentlich für folcpe Herren 21aumci(ter, Jlrchiteßten
unb Ingenieure, welche nicht im ©efijje eineS Sopierrahmeng finb
ober benen eg an geit fehlt, felbft §eliographieen anzufertigen,
Don grofjem SBerte, in fünfter g-rift ihre ©aufen Deroielfältigen
laffen zu tönnen. Oben genannte SichtpauSanftatt übernimmt alle
ing gach fchlagenben Slrbeiten zu toulanteften ©ebinqunqen.

®ie ilttwenbuttg ber Photographie für gewerbliche ^toeefie
ift heutzutage eine fo allgemeine geworben, bah feine ptafchinen-
faörift Don ©ebeutung eg unterlaffen foüte, ftch einen ©hotographen»
apparat anzufchaffen. ^Kontierte gilafchinen ober aueö einjefne
Peftanbieife laffen fich auf photographifchem SBege treu wteöeri
geben. Sie einmal angefertigte ©latte wirb aufbewahrt unb laffen
fich Don ihr unbegrenzt Slözüge herfteüen. ®er SBert. ben foldje
Ph^"8*up§ien bei §ubmiffionen :c. haben, bürfte jebem ga<h»
mann in bie Slugen fpringen. Sie ©rternung beg ©hotographiereng
felbft bietet feine erheblichen ©djwierigteiten. ^ubem ift oben ge-
nannte girma gerne bereit, bei ©ntnahme einer tompletten Slug»
rüftung gegen mähige ©eifeentfehäbigung nad) augwärtg unb für
©afe: unb Umgebung ^ratisunierricht zu erteilen.

^ffttlitierfe preiäfifie fteht zur gefl, ©ertügung; biefelbe ent»

hält auf nicht Weniger alg 112 (itluftrierten) Srudferßn SltteS
unb zwar i»a§ hefte, toaê itt pfjotogrnphifcfjcn ©eborfiartiteln
iegenbttto zu ^abett ift.

öett11r'& Co., Zürich

Rsilierte Preise
auf sämtliche Sommerstoffe n„„. ».

und Konfektion zu billigsten Damen-una Kinder-
Preisen. Confection &Blousen

Compi. Stoff z. eleu- Mouslin-Iain-Cost. Fr. 7.GO schw. od. weiss

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.
Stiticfv ÖUmctüusßit- tmS votm. cï.

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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Kalibern von 150 bis 100 min, nebst ca, 18 Stück Schieberhahnen
und ca. 27 Stück Hydranten.

Die bezügl. Pläne, Vorausmaße, Banvorschriften und Akkord-
bedingungen können vom 1t). bis und mit 18. August bei Herrn
I. Steiger z. Christoffel in Einsicht und ebendaselbst anderweitige
Aufschlüsse in Empfang genommen werden.

Leistungsfähige Unternehmer werden eingeladen, ihre diesbezügl.
Offerten

1. für die Grab- und Maurerarbeiten des Doppelreservoirs,
2. für die Grabarbeit, die Lieferung und Legung nebst Jngang-

setzung des ganzen Röhrennetzes, samt Schieberund Hydranten
und der Einrichtung des Doppelreservoirs zc.

bis und mit dem 2S. August schriftlich und verschlossen an obge-
nannte Stelle unter dem Titel „Wasserversorgung „Feld-Meilen"
einzureichen.

Wasserversorgung Oberuzwil. Erstellung eines Reservoirs
in Beton mit 500 ms Inhalt samt den nötigen Grab- und Neben-
arbeiten und einschließlich Liefern und Montieren der Armatur.
Offerten si, d schriftlich und verschlossen bis spätestens den 22. August
Herrn Gemeinderat Heinrich Preschlin jgr. in Oberuzwil einzu-
reichen, bei welchem auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Bau der Gemeindestrasse Wigetshof-Dietfurt (Toggen-
bürg). Länge rund 1,1 üm. Voranschlag für die zu vergebenden
Arbeiten Fr. 24,000. Bauvorschriften, Vorausmaße und Pläne
können auf den Gemeinderatskanzleien Bütswil und Oberhelfens-
wil eingesehen werden. Die Offerten sind verschlossen und mit der

Aufschrift „Wigetshof-Dietfurt" bis spätestens 22.,August beim
Gemeindamt Oberhelfenswil einzugeben. Die Eingaben können
nach den Einheitspreisen oder in einer Aversalsumme gemacht
werden.

Die Holzkorporation Zolliko« gibt folgende Arbeiten in
Akkord:

1. Die Rodung von 13,090 Quadratmeter Waldboden unter-
halb' der neuen Horderwiesstraße, im Fohrbach, samthaft oder in
einzelnen Parzellen.

2. Die Erstellung einer Coulisse über den Salsterbach in einer
Länge von 17 Metern und einer Lichtweite von 1 Meter Höhe
und 0,80 Meter Breite aus Cement samt den nötigen Grabungs-
arbeiten.

3. Die Planie einer Straße im Salster von 375 Meter Länge
und 4,5 Meter Breite. -

4. Die Erstellung deS Steinbettes und Bekiesung cer genannten
Straße.

Pläne und Bauvorschriften können bei Aktuar F. Himmler-
Nägeli eingesehen werden.

Eingaben auf diese Arbeiten sind bis 25. August 1896 unter
der Ausschrift „Akkordarbeiten" an den Korporationspräsidenten,
Herrn Bürchler-Berchtold, zu richten,

Erstellung eines neuen Sennereigebändes in Madets-
weil (Rufsikon), Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-, Schlosser-,
Glaser-, Hafner-, Schreiner- und Spengterarbeiten, sowie Liefern

von Ziegeln und eisernen Tragbalken. Offerten für das Ganze
oder Einzelnes sind spätestens bis 23. August verschlossen mit der
Aufschrift „Sennereivaute Madetsweil" an den Baupräsidenten,
Herrn Hrch. Weber, einzureichen, wo auch Pläne, Baubeschriebe
und Vorausmaße zur Einsicht aufgelegt sind.

Nenbedachung der St. Martinskapelle in Dussnang M.
Thurgau) mir Holz-, Schiefer- und Spenglerarbeit nebst Erstellung,
eines Blitzableiters. Für sämtliches liegt Baubeschrieb im kath.
Pfarrhaus Dußnang und sind Offerten verschlossen bis zum 25.
August an Engster, Pfr., einzusenden.

EGSxKKEiExKOKiKESEEKExKAKKiKHEEEZxKKEVHKKExLMb,
Die Firma Heinrich Glenck, Basel, Theaterstr. 22, befaßt

sich neben dem Kandel mit photographilchen -Bedarfsartikeln
hauptsächlich mit der Nsr-stsIIung von klolîogi-spkïoon
nach eingesandten Pausen und übernimmt volle Garantie für
prompteste und tadelloseste Ausführung der anvertrauten Arbeiten
unter Wahrung strengster Diskretion. Die eingehenden Aufträge
gelangen unverzüglich zur Erledigung.

Es ist namentlich für solche Herren ZSaumeister, Architekten,
und Ingenieure, welche nicht im Besitze eines Kopierrahmens sind
oder denen es an Zeit fehlt, selbst Heliographieen anzufertigen,
von großem Werte, in kürzestem Frist ihre Pausen vervielfältigen
lassen zu können. Oben genannte Lichtpausanstalt übernimmt alle
ins Fach schlagenden Arbeiten zu kulantesten Bedingungen.

Die Anwendung der Photographie für gewerbliche Zwecke
ist heutzutage eine so allgemeine geworden, daß keine Maschinen-
fabrik von Bedeutung es unterlassen sollte, sich einen Photographen-
apvarat anzuschaffen. Montierte Maschinen oder anck einzelne
Mestandteile lassen sich auf photographischem Wege treu wieder!
geben. Die einmal angefertigte Platte wird aufbewahrt und lassen
sich von ihr unbegrenzt Abzüge herstellen. Der Wert, den solche

Photographien Sei Submissionen:c. haben, dürfte jedem Fach-
mann in die Augen springen. Die Erlernung des Photographierens
selbst bietet keine erheblichen Schwierigkeiten, Zudem ist oben ge-
nannte Firma gerne bereit, bei Entnahme einer kompletten Aus-
rüstung gegen mäßige Reiseentschädigung nach auswärts und für
Base! und Umgebung Hratisunterricht zu erteilen.

Illustrierte Hkeislisie steht zur gest. Verfügung; dieselbe ent-
hält auf nicht weniger als 112 (illustrierten) DruckseiKn Alles
und zwar das beste, was i« photographische« Bedarfsartikeln
irgendwo zu haben ist.

mNUL iì, MW
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